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Anschliessen 
des Geräts 

Connect  
the AST10 
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N1 = VAV compact controller 
N2 = Lead controller 
U   = AST10 

Conectar el 
AST10 

Aansluiten 
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Anzeigefenster und Bedienelemente 

 

1 Anzeigefenster (LCD) 
2 Taste für die Einstellung eines höheren Parameterwertes 
3 Taste für die Einstellung eines niedrigeren Parameterwertes 
4 Wipptaste für die Wahl des Parameters „DIR“, „TYP“ oder „U“ 1) 
5 Speichertaste 
6 Rücksetztaste „Werkseinstellung“ 
7 Wipptaste für die Wahl des Parameters nV  oder minV 2) 
8 Wipptaste für die Wahl des Parameters maxV  oder Y 2) 
9 Anschlusskabel 
 
1) Der gewählte Parameter wird mit einem Cursor (▲)an der 

untersten Zeile des Anzeigefensters angezeigt. 
2) Der gewählte Parameter wird mit einem Cursor (▼) an der 

obersten Zeile des Anzeigefensters angezeigt. 
 

 
Parameter-Symbole und ihre Bedeutung 

Symbol Bedeutung Wertebereich 

nV  Anzeige der Kenngrösse für 
nominalen Luftvolumenstrom 

Bereich: 1…2,55   in 0,01-Schritten 
Siemens Ausliefereinstellung: 1,00 

minV  [%] Einstellen oder Anzeige des 
minimalen Luftvolumenstroms 

Bereich: 20…100 %   in 1 %-Schritten 
Siemens Ausliefereinstellung: 0 % 

maxV  [%] Einstellen oder Anzeige des 
maximalen Luftvolumenstroms 

Bereich: 20...120 %   in 1 %-Schritten 
Siemens Ausliefereinstellung: 100 % 

Y [V] Einstellen oder Anzeige des 
Luftvolumenstrom-Sollwertes 

Bereich: 0...11 V   in 0,05 V-Schritten 

DIR 
Einstellen oder Anzeige der 
Drehrichtung der Luftklappe 
(Öffnungsrichtung) 

Möglichkeiten: r, L  
r = Uhrzeigersinn (UZS) 
L = Gegenuhrzeigersinn (GUZS) 
Siemens Ausliefereinstellung: r 

TYP Einstellen oder Anzeige der 
Betriebsart 

Möglichkeiten: con, 3P 
Siemens Ausliefereinstellung: con 

U [V] Anzeige des Luftvolumenstrom-
Messsignals (Istwert) 

Bereich: 0...12,8 V   in 0,05 V-Schritten 

S 
Anzeige einer 
Nullpunktkalibration (gilt nur für 
Geräte bis Serie D) 

Symbol blinkt im Anzeigemodus U und Y 
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Nach Anschliessen der Speisespannung werden beim AST10 
alle Anzeigeelemente im Display für 5 s angezeigt. 
 

 

Am Anfang blinken ‚Srch’ (search) und ‚Err’ (error). Solange 
‚Srch & Err‘ blinken, ist noch keine Verbindung zu einem VAV-
Kompaktregler gefunden. 
‚Srch & Err‘ blinken auch, wenn die Kommunikation zu einem 
VAV-Kompaktregler unterbrochen, bzw. defekt ist. 
 

 

Ist die Kommunikationsverbindung via PPS2 von Antrieb zu 
AST10 aufgebaut, dann wird das IST-Signal U angezeigt.  
Dieser Wert wird jede Sekunde aktualisiert. 

Das kleine Positionsdreieck  zeigt auf den Wert, welcher 
gerade auf dem Display angezeigt wird. 
 

 

Um einen Wert aus der obersten Reihe 

  

anzuzeigen, bzw. abzulesen, genügt es, 
die entsprechende Taste zu drücken. 
 

 

 

Einen Wert aus der unteren Reihe 

          

kann mit der Cursor-Taste angewählt 
werden. 
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Die Werte Vmin, Vmax, Y, DIR und TYP 
können mit den Tasten „–“ oder „+“ 
geändert werden. 
Die geänderten Werte blinken für eine 
kurze Zeit. Mit der Betätigung der  
Taste „Set“ werden sie gespeichert. Das 
Blinken hört auf. 
Nach jeder Werteingabe oder Verstel-
lung mit „Set“ bestätigen.  

Mit DIR kann Linkslauf ‚L‘ oder Rechtslauf ‚r‘  
ausgewählt werden. 
 
‚L‘  bedeutet, die Klappe öffnet im Gegenuhrzeigersinn 
 (links öffnend). 
 
‚r‘  bedeutet, die Klappe öffnet im Uhrzeigersinn  
 (rechts öffnend).  
 
Siemens Ausliefereinstellung: ‚r‘ 

 

TYP kann entweder auf ‚con‘ oder ‚3P‘ eingestellt werden: 
‚con‘ bedeutet: GLB/GDB/ASV181.1E/3 arbeitet im 
Reglerbetrieb (VAV Controller Programm). 

‚3P‘ bedeutet: GLB/GDB/ASV181.1E/3 funktioniert als  
3-Punkt Antrieb, unabhängig vom Differenzdrucksensor. 

Siemens Ausliefereinstellung: ‚con‘ 
Hinweis für VAV-Kompaktregler der Serie A und B: 
Damit die Einstellung wirksam wird, muss nach Umschalten 
des TYP von ‚3P’ auf ‚con’ (oder umgekehrt) der Antrieb kurz 
spannungslos „geschalten“ werden  
(G oder G0 ca. 5 s unterbrechen). 

 

Die Einstellung des Vn Faktors liegt im Bereich von  
1,00 ... 2,55 und ist dem OEM vorbehalten. 

Siemens Ausliefereinstellung: Vn = 1,00 
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Vmin kann im Bereich von  
–20 % ... 100 % eingestellt werden. 

Siemens Ausliefereinstellung: Vmin = 0 % 

 

Vmax kann im Bereich von  
20 % ... 120 % eingestellt werden. 

Siemens Ausliefereinstellung: Vmax = 100 % 

 

Sollwert Y kann im Bereich von 0,00 V ... 11,00 V eingestellt 
werden. Der digital mit dem AST10 eingestellte Sollwert hat 
gegenüber dem analogen Sollwert Priorität. 

Um auf den analogen Sollwert zurückzukehren genügt es, die 
Versorgungsspannung am AST10 für 60 Sekunden zu unter-
brechen (= Kommunikationsunterbruch AST10 zu VAV-
Kompaktregler). 

 

Mit U wird der aktuelle Luftvolumenstrom Ist-Wert angezeigt. 

Der angezeigte Bereich reicht von 0,00 V ... 12,8 V und 
widerspiegelt ein Luftvolumen von 0 % (U = 0 V) bis 128,0 % 
(U = 12,8 V). 

 

Vn
Vmin
Vmax
TYP
DIR

Vn
Vmin
Vmax
TYP
DIR

GLB/GDB/ASV181.1E
   interner Speicher

Bereich 1
(Arbeitswerte)
Einstellung mit
AST10, ACS931
oder ACS941

Bereich 2
(Referenzwerte)
Einstellung mit
ACS931

 

Die mit dem AST10 eingegebenen Para-
meter werden im internen Speicher 
(EEPROM) des VAV-Kompaktreglers 
abgelegt. Der Speicher teilt sich in zwei 
Bereiche:  
Bereich 1: Arbeitswerte zur Regelung 
Bereich 2: Referenzwerte  
Mit dem AST10 können nur die Arbeitswerte 
verändert werden. 
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Vn
Vmin
Vmax
TYP
DIR

Vn
Vmin
Vmax
TYP
DIR

GLB/GDB/ASV181.1E
interner Speicher

Werte
kopieren

Bereich 1
(Arbeitswerte)
Einstellung mit
AST10, ACS931
oder ACS941

Bereich 2
(Referenzwerte)
Einstellung mit
ACS931

 

Drücken Sie auf dem AST10 
„Factory settings“, werden 
automatisch die Referenzwerte vom 
Bereich 2 in den Bereich 1 (Arbeits-
werte) kopiert und sind aktiv für die 
Regelung. 

Der Kopiervorgang dauert  
ca. 15 Sekunden. 

 
Umrechnungstabelle Differenzdruck (dP) in Kenngrösse Vn 

dPnom [Pa] Faktor Vn dPnom [Pa] Faktor Vn 
300 1,00 160 1,37 
290 1,02 150 1,41 
280 1,04 140 1,46 
270 1,05 130 1,52 
260 1,07 120 1,58 
250 1,10 110 1,65 
240 1,12 100 1,73 
230 1,11 90 1,83 
220 1,17 80 1,94 
210 1,20 70 2,07 
200 1,22 60 2,24 
190 1,26 50 2,45 
180 1,29 46 2,55 
170 1,33   
 
 
Beispiel: Beim nominellen Luftvolumenstrom Vn tritt ein  

Differenzdruck dP von 180 Pa auf.  
Vn muss auf den Faktor 1,29 eingestellt werden. 
(Man erhält ein 10 V Ausgangssignal bei Vn.) 



9/34 

Siemens Building Technologies 74 319 0396 0 c AST10 B5851 22.11.2011 

LCD Display and operating buttons 

 

1 LCD 
2 Button for setting a higher parameter value 
3 Button for setting a lower parameter value 
4 Toggle button for selecting parameter DIR, TYPE or U 1) 
5 Storage button 
6 Reset button “Factory setting” 
7 Toggle button for selecting parameter nV  or minV  2) 
8 Toggle button for selecting parameter maxV  or Y 2) 
9 Connection cable 
 
1) The selected parameter is indicated on the bottom line of the 

LCD by means of a cursor (▲). 
2) The selected parameter is indicated on the top line of the LCD by 

means of a cursor (▼). 

 
Parameter symbols and their meaning 

Symbol Meaning Value range 

nV  
Display of key variables for 
nominal air volume flow 

1…2.55 in increments of 0.01 
Siemens factory setting: 1.00 

minV  [%] Setting or display of 
minimum air volume flow 

20…100 %  in increments of 1 %  
Siemens factory setting: 0 % 

maxV  [%] Setting or display of 
maximum air volume flow 

20...120 %   in increments of 1 %  
Siemens factory setting: 100 % 

Y [V] Setting and display of 
setpoint of air volume flow 

0…11 V  in increments of 0.05 V 

DIR Setting or display of direction 
of rotation 

Possibilities: 
r = Clockwise 
L = Counterclockwise 
Siemens factory setting: r 

TYP Setting or display of 
operating mode 

Possible settings: con, 3P 
Siemens factory setting: con 

U [V] Display of actual value of air 
volume flow 

0…12.8 V in increments of 0.05 V 

S 
Display of zero point 
calibration (applies only to 
devices through series D). 

Symbol blinks in display mode U and Y 
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After connecting the AST10 to the GLB/GDB/ASV181.1E/3 
communication connector, all segments are activated for 5 s 
in the display. 
 

The AST10 starts searching a GLB/GDB/ASV181.1E/3 via 
PPS2 and indicates with a blinking ‘Srch‘ and ‘Err‘ symbol that 
no communication is established. 
AST10 shows the same behaviour if the connection between 
AST10 and GLB/GDB/ASV181.1E/3 is cut. 

 

After having detected a GLB/GDB/ASV181.1E/3 via PPS2 the 
AST10 indicates the actual feedback signal value U. The 
value is updated every second. 

The little triangle     indicates which values are read from 
the AST10.  

To select one of the values in the upper 
row 

                  

you simply press one of the 
correspondingly marked button. 
 

 

 

To select one of the values in the lower 
row, 

            

use the cursor button and step through 
until you have selected the wanted 
value. 
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The Vmin, Vmax, Y, DIR and TYP 
values can be changed by using the “–” 
or “+” button.The displayed value starts 
blinking and can be stored during the 
blink phase by pressing the “Set” button.
Confirm each input of value or read-
justment by pressing the “Set” button. 

 

 

 

DIR can be set to either ‘L’ or ‘r’: 

 
‘L’  means damper opens counterclockwise (rotates left) 
 
‘r’  means damper opens clockwise (rotates right) 
 
Siemens default setting: ‘r’ 
 

 

 

 

TYP can be set to either ‘con’ or ‘3P’: 
‘con’  means GLB/GDB/ASV181.1E/3 is in the VAV 
 Controller mode. 

‘3P’  means GLB/GDB/ASV181.1E/3 functions as a 
 separate 3 position damper actuator and differential 
 pressure sensor. 

Siemens default setting: ‘con’ 
Note for VAV compact controller of series A and B: 
After changing TYP from ‘3P’ to ‘con’ (or vice versa), cut 
power supply to the actuator for a short period of time, 
enabling the change to become active  
(cut G or G0 approx. 5 s). 

 

Vn can be adjusted in the range of 1.00 ... 2.55 

Siemens default setting: Vn = 1.00 

Vn changing is restricted to OEMs. 
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Vmin can be adjusted in the range of –20 % ... 100 % 

Siemens default setting: Vmin = 0 % 

 

Vmax can be adjusted in the range of 20 % ... 120 % 

Siemens default setting: Vmax = 100 % 

The setpoint Y can be adjusted in the range of  
0.00 V ... 11.00 V 
The digitally adjusted setpoint has priority over the analogue 
set point. 
The analogue setpoint has priority again 60 seconds after 
removing the connection between AST10 and 
GLB/GDB/ASV181.1E/3. 

The actual Air Volume Signal is displayed if U is selected. The 
range is from 0.00 V ... 12.8 V and corresponds to an air 
volume of 0 % (U = 0 V) to 128.0 % (U = 12.8 V). 

 

Vn
Vmin
Vmax
TYP
DIR

Vn
Vmin
Vmax
TYP
DIR

GLB/GDB/ASV181.1E's
internal memory

Section 1
(Set Values)
Set by AST10, 
ACS931 or ACS941

Section 2
(Reference Values)
Set by ACS931

The GLB/GDB/ASV181.1E/3‘s internal 
memory (EEPROM) contains the parameters 
set by the AST10. The memory is split in two 
sections. 
Section 1:  contains the “Set Values”,
 that are used for operation 
Section 2: contains the “Reference 
 Values” 
The AST10 allows only to change the  
“Set Values”. 
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Vn
Vmin
Vmax
TYP
DIR

Vn
Vmin
Vmax
TYP
DIR

GLB/GDB/ASV181.1E's
internal memory

Section 1
(Set Values)
Set by AST10, 
ACS931 or 
ACS941

Section 2
(Reference Values)
Set by ACS931

Values
 copied

 

By pressing the “Factory settings” 
button, the reference values from 
section 2 are copied to the section 1 
(“Set Values”) and become active for 
operation. 
The copy procedure takes around 15 
seconds. 

 
Calculation chart differential pressure (dP) to factor Vn 

dPnom [Pa] Factor Vn dPnom [Pa] Factor Vn 
300 1.00 160 1.37 
290 1.02 150 1.41 
280 1.04 140 1.46 
270 1.05 130 1.52 
260 1.07 120 1.58 
250 1.10 110 1.65 
240 1.12 100 1.73 
230 1.11 90 1.83 
220 1.17 80 1.94 
210 1.20 70 2.07 
200 1.22 60 2.24 
190 1.26 50 2.45 
180 1.29 46 2.55 
170 1.33   
 
Example: Differential pressure dP is 180 Pa at the nominal air volume flow Vn. 

 Vn has to be set to 1.29 (to get a 10 V output signal at Vn). 
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Afficheur et éléments de commande  

 

1 Afficheur LCD 
2 Touche d'augmentation de la valeur du paramètre 
3 Touche de diminution de la valeur du paramètre  
4 Bouton bascule pour la sélection du paramètre DIR, TYPE ou U 1) 
5 Touche d'enregistrement 
6 Touche de restauration des "réglages usine" 
7 Bouton bascule pour la sélection du paramètre nV  ou  minV 2) 
8 Bouton bascule pour la sélection du paramètre maxV  ou Y 2) 
9 Câble de raccordement 
) Le paramètre sélectionné est signalé sur la dernière ligne de 

l'afficheur par le biais d'un curseur (▲). 
2) Le paramètre sélectionné est signalé sur la première ligne de 

l'afficheur par le biais d'un curseur (▲). 

 
Symboles des paramètres et leur signification  

Symbole Signification  Plage de valeurs 

nV  

Affichage des grandeurs 
caractéristiques du débit 
d'air nominal ; réglage par le 
constructeur (OEM) 

1…2.55 par pas de 0.01 
Réglage d'usine Siemens : 1.00 

minV  [%] Réglage ou affichage du 
débit d'air minimum 

-20…100 % par pas de 1 % 
Réglage d'usine Siemens : 0 % 

maxV  [%] Réglage ou affichage du 
débit d'air maximum 

20...120 % par pas de 1 % 
Réglage d'usine Siemens : 100 % 

Y [V] Réglage et affichage de la 
consigne de débit d'air 

0...11 V par pas de 0.05 V 

DIR Réglage ou affichage du 
sens de rotation 

Possibilités: 
r = sens horaire 
L = sens trigonométrique 
Réglage d'usine Siemens : r 

TYP Réglage ou affichage du 
mode de fonctionnement 

Réglages possibles: con, 3P 
Réglage d'usine Siemens: con 

U [V] Affichage du débit d'air 
mesuré 

0...12.8 V par pas de 0,05 V 

S 

Affichage du calibrage du 
point zéro 
(concerne uniquement les 
appareils jusqu'à la série D). 

Le symbole clignote dans les modes d'affichage U 
et Y 
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Après la mise sous tension, l'AST10 affiche tous les éléments 
d'affichage pendant 5 s. 
 

 

Au début Srch (search) et Err (error) clignotent. Tant que ces 
éléments clignotent, l'AST10 n'a pas trouve de connexion 
avec un régulateur compact VAV. 
‚Srch & Err’ clignotent également en cas de défaillance ou 
d'interruption de la communication avec un régulateur 
compact VAV. 

 

Dès que la communication entre un servomoteur et l'AST10 
est établie, ce dernier affiche le signal U (valeur réelle).  
Cette valeur est rafraîchie toutes les secondes. 

Le triangle de position    pointe sur la valeur affichée. 
 

 

Pour afficher une valeur de la ligne 
supérieure  

  

il convient d'appuyer sur la touche 
correspondante. 
 

 

 

Vous choisissez une valeur de la ligne 
inférieure 

          

à l'aide de la touche de navigation.  

 
   

 
 

 
 

fr 
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Vous modifiez les valeurs Vmin, 
Vmax, Y, DIR et TYP à l'aide des 
touches "–" ou "+". 
Les valeurs modifiées clignotent 
pendant un instant. Vous les validez 
en actionnant la touche "Set" et elles 
cessent de clignoter. 
Après toute entrée ou modification de 
valeur, confirmer par "Set".  

Avec la touche DIR vous déterminez le sens de rotation  à 
gauche ‚L‘  ou à droite ‚r‘. 
 
‘L‘  le volet s'ouvre dans le sens contraire des aiguilles 

d'une montre 
‘r‘  le volet s'ouvre dans le sens des aiguilles d'une montre 
 

Réglage par défaut Siemens: ‘r‘ 
 

Le paramètre TYP peut être réglé sur ‘con‘ ou ‘3P‘: 
‘con‘ signifie : GLB/GDB/ASV181.1E/3 fonctionne en mode 
régulation (programme de régulation VAV ). 

‘3P‘ signifie : GLB/GDB/ASV181.1E/3 fonctionne comme 
servomoteur 3 points, indépendamment de la sonde de 
pression différentielle. 
Réglage par défaut Siemens: ‘con‘ 
Remarque pour régulateur compact VAV des series A et 
B: Pour que le réglage puisse prendre effet il faut, après avoir 
commuté TYP de ‘3P’ sur ‘con’ (ou inversement), mettre un 
court instant le servomoteur hors tension (couper G ou G0 
environ 5 s). 

Le réglage du facteur Vn est possible dans une plage de  
1.00 ... 2.55 et est réservé au technicien OEM. 

Réglage par défaut Siemens: Vn = 1.00 
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Vmin est réglable dans une plage de –20 % ... 100 %. 

Réglage par défaut Siemens: Vmin = 0 % 

 

Vmax est réglable dans une plage de 20 % ... 120 %. 

Réglage par défaut Siemens: Vmax = 100 % 

 

La consigne Y est réglable dans la plage de 0.00...11.00 V. 
La consigne numérique réglée sur l'AST10 est prioritaire par 
rapport à la consigne analogique. 

Afin de revenir sur la consigne analogique il convient de 
couper pendant 60 secondes  l'alimentation de l'AST10  
(= interruption de communication de l'AST10 avec un 
régulateur compact VAV). 

 

U correspond au débit actuel. 

La plage affichée va de 0.00 V à 12.8 V et représente un 
volume d'air de 0 % (U = 0 V) à 128.0 % (U = 12.8 V). 

 

Vn
Vmin
Vmax
TYP
DIR

Vn
Vmin
Vmax
TYP
DIR

GLB/GDB/ASV181.1E
   mémoire interne

Plage 1
(valeurs de travail)
Réglage par AST10,
ACS931 ou ACS941

Plage 2
(Valeurs de 
référence)
Réglage avec
ACS931 

 

Les paramètres saisis avec l'AST10 sont 
enregistrés dans une mémoire interne de 
l'appareil VAV (EEPROM). Cette mémoire 
comporte deux plages : 

Plage 1 : valeurs de travail pour la 
régulation 

Plage 2 : valeurs de référence 

L'AST10 ne peut modifier que les valeurs de 
travail. 

  

 
 

 
 

fr 
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Vn
Vmin
Vmax
TYP
DIR

Vn
Vmin
Vmax
TYP
DIR

GLB/GDB/ASV181.1E
mémoire interne

Copie
des
valeurs

Plage 1
(valeurs de travail)
Réglage par 
AST10,  ACS931
ou ACS941

Plage 2
(Valeurs de référence)
Réglage avec
ACS931

 

En appuyant sur SET "Factory 
settings", l'AST10 copie automati-
quement les valeurs de référence de 
la plage 2 dans la plage 1 (valeurs 
de travail) où elles sont disponibles 
pour la régulation. 
La copie dure environ 15 secondes.  

 
Table de conversion 
Pression différentielle (dP)    Facteur d'amplification Vn 

dPnom [Pa] Facteur Vn dPnom [Pa] Facteur Vn 
300 1.00 160 1.37 
290 1.02 150 1.41 
280 1.04 140 1.46 
270 1.05 130 1.52 
260 1.07 120 1.58 
250 1.10 110 1.65 
240 1.12 100 1.73 
230 1.11 90 1.83 
220 1.17 80 1.94 
210 1.20 70 2.07 
200 1.22 60 2.24 
190 1.26 50 2.45 
180 1.29 46 2.55 
170 1.33   
 
 
Exemple : Pour le débit d'air nominal Vnom on compte une pression 

différentielle dP de 180 Pa. 
Vn doit être réglé sur le facteur 1.29 
(on obtient un signal de sortie de 10 V à Vn). 
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Display informativo e pulsanti operativi 

 

1 LCD 
2 Pulsante per impostare un parametro di valore piu’ alto 
3 Pulsante per impostare un parametro di valore piu’ basso 
4 Pulsante per la selezione dei parametric  DIR, TYPE o U 1) 
5 Pulsante di reset  
6 Pulsante di reset  "impostazioni di fabbrica" 
7 Interruttore per l’impostazine dei parametri    nV  o minV 2) 
8 Interruttore per l’impostazione dei parametri maxV  o Y 2) 
9 Cavo di collegamento  
 
1) Il parametro selezionato è indicato sulla riga inferiore del display  

LCD per mezzo del cursore  (▲). 
2) Il parametro selezionato è indicato sulla riga superiore del display  

LCD per mezzo del cursore(▼). 

 
Simbolo dei parametri e loro descrizione 

Simbolo Descrizione Campo del valore controllato 

nV  

Visualizzazione delle 
variabili chiave per valori 
nominali della portata 
volumetrica; fissati dal 
costruttore (OEM) 

1…2.55 in incremento di 0.01 
Siemens factory setting: 1.00 

minV  [%] 
Impostazione o 
visualizzazione del minimo  
valore di flusso della portata 
volumetrica 

-20…100 % in incremento di 1 % 
Siemens factory setting: 0 % 

maxV  [%] 
Impostazione o 
visualizzazione del massimo 
valore di flusso della portata 
volumetrica 

20...120 %   in 1 %- incremento 
Siemens factory setting: 100 % 

Y [V] 
Impostazione o 
visualizzazione del valore di 
riferimento della portata 
volumetrica 

0...11 V in incremento di 0.05 V 

DIR 
Impostazione o 
visualizzazione del senso di 
rotazione del motore 

Possibilità: 
r = senso orario 
L = senso antiorario 
Siemens factory setting: r 

TYP 
Impostazione o 
visualizzazione delle 
modalità di funzionamento 

Impostazioni possibili: con, 3P 
Siemens factory setting: con 

U [V] 
Visualizzazione del valore 
reale della portata 
volumetrica 

0...12.8 V in incremento di 0.05 V 

S 
Visualizzazione del punto  
zero di calibrazione (si 
applica solo ai dispositivi 
attraverso serie D). 

Il simbolo lampeggia sul display in modalità U e Y 

 

 
 

 
 

 
 

it 
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Dopo aver collegato il cavo di comunicazione dell‘ AST10 agli 
attuatori GLB/GDB/ASV181.1E/3, il display indica per 5 s tutti i 
segmenti luminosi. 
 

L‘ AST10 inizia appena collegato a cercare il servocomando 
GLB/GDB/ASV181.1E/3, via PPS2 e indica tramite lampeggio 
‚Srch‘ o ‚Err‘ se il contatto non è stabilito. 

L‘AST10 ha lo stesso comportamento, se il collegamento tra 
l‘AST10 e i GLB/GDB/ASV181.1E/3 è interrotto. 

 

Dopo aver trovato i servocomandi GLB/GDB/ASV181.1E/3, via 
PPS2 l‘ AST10 indica il valore attuale del segnale di feedback U. 
Il valore è controllato ogni secondo. 

Il piccolo triangolo      indica quali sono i valori letti tramite 
AST10.  

La selezione di uno dei valori sulla riga 
superiore 

                  
viene effettuata con la semplice pressione di 
uno dei rispettivi pulsanti. 

 

 

Per la selezione di uno dei valori sulla riga 
inferiore 

            

usare il pulsante indicato, come cursore, 
selezionando il parametro desiderato. 
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I valori Vmin, Vmax, Y, DIR e TYP 
possono essere modificati utilizzando il 
pulsante "–" o "+" .  
Il valore impostato sul display lampeggia, 
e viene memorizzato tramite la pressione 
del pulsante "Set". Confermare ogni valore 
impostato o variazione effettuata 
premendo il tasto "Set".  

 

 

DIR puo‘ essere impostato: o su  ‚L‘ o su  ‚r‘: 

 
‚L‘ vuol dire che il servocomando apre in senso antiorario 
(rotazione a sinistra) 
 
‚r‘ vuol dire che il servocomando apre in senso orario 
(rotazione a destra) 
 
Impostazioni di default Siemens: ‚r’ 
 

 

 

 

TYP puo‘ essere impostato: o su  ‚con‘ o su ‚3P‘: 

‚con‘  I VAV: GLB/GDB/ASV181.1E/3 dipendono dal 
regolatore. 

‚3P‘  I GLB/GDB/ASV181.1E/3: funzionano separatamente 
come un servocomando a 3 pt con sonda di pressione 
differenziale. 

Impostazioni di default Siemens: ‚con’ 
Nota peri l servocomando compatto VAV della serie A e 
B: Variando il funzionamento TYP da ‚3P’ a ‚con’ (o 
viceversa), escludere la tensione al servocomando per un 
breve periodo, (sconnettere G o G0 circa 5 s). 

 

Vn: impostabile in un campo compreso tra 1.00 ... 2.55 

Impostazioni di default Siemens: Vn = 1.00 

Vn modificabile solo dal personale OEM 

  

 
 

 
 

 
 

it 
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Vmin: impostabile in un campo compreso tra –20 % ... 100 % 

Impostazioni di default Siemens: Vmin = 0 % 

 

Vmax: impostabile in un campo compreso tra 20 % ... 120 % 

Impostazioni di default Siemens: Vmax = 100 % 

Il set point Y è impostabile in un campo compreso tra  
0.00 V ... 11.00 V 
La modifica digitale del set point ha priorità sul set point 
analogico. 
Il set point analogico ha priorità ancora per 60 secondi dopo 
aver rimosso la connessione tra AST10 e 
GLB/GDB/ASV181.1E/3. 

Il segnale attuale; della portata d’aria, è visualizzato se viene 
selezionato il valore U. Il campo è tra 0.00 V...12.8 V e 
corrisponde ad un volume d‘aria  compreso tra 0 % (U = 0 V) 
e 128.0 % (U = 12.8 V). 

 

Vn
Vmin
Vmax
TYP
DIR

Vn
Vmin
Vmax
TYP
DIR

GLB/GDB/ASV181.1E
   memoria interna

Sezione 1
(Set values)
Regolazione con
AST10, ACS931
o ACS941

Sezione 2
(Reference values)
Regolazione con
ACS931

 

La memoria dei GLB/GDB/ASV181.1E/3 ha 
all’interno una (EEPROM) che contiene i 
parametri di taratura ( set ) per mezzo 
dell‘AST10. La memoria risiede in 2 sezioni. 

Sezione 1:  Contiene i "Set Values" questi 
sono i valori operativi 

Sezione 2: Contiene i "Reference Values" 
(valori di riferimento) 

Il terminale  AST10 permette solo di 
modificare i "Set Values". 
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Vn
Vmin
Vmax
TYP
DIR

Vn
Vmin
Vmax
TYP
DIR

GLB/GDB/ASV181.1E
memoria interna

valori 
copiare

Sezione 1
(Set values)
Regolazione con
AST10, ACS931
o ACS941

Sezione 2
(Reference values)
Regolazione con
ACS931

 

Per mezzo della pressione del 
pulsante "Factory settings", i valori di 
riferimento dalla sezione 2 sono 
copiati nella sezione 1 "Set Values" 
ed iniziano ad essere attivi e 
operativi. 
La procedura della copia, dopo 
l’ultimo dato, avviene in 15 secondi. 

 
Diagramma di calcolo della pressione differenziale (dP) del fattore Vn 

dPnom [Pa] Fattore Vn dPnom [Pa] Fattore Vn 
300 1.00 160 1.37 
290 1.02 150 1.41 
280 1.04 140 1.46 
270 1.05 130 1.52 
260 1.07 120 1.58 
250 1.10 110 1.65 
240 1.12 100 1.73 
230 1.11 90 1.83 
220 1.17 80 1.94 
210 1.20 70 2.07 
200 1.22 60 2.24 
190 1.26 50 2.45 
180 1.29 46 2.55 
170 1.33   
 
 
Esempio: La pressione differenziale dP e di 180 Pa alla portata nominale del 

valore Vn. 
Vn è stata impostata a 1.29  
(per ottenere un segnale in uscita  di 10 V a Vn). 

 
 

 
 

 
 

it 
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Ventana informativa y botones de manejo 

 

1 Pantalla LCD 
2 Botón para establecer un valor de parámetro más alto 
3 Botón para establecer un valor de parámetro más bajo 
4 Botón basculante para seleccionar el parámetro DIR, TYPE o U1) 
5 Botón de guardado 
6 Botón restaurar "Factory setting" 
7 Botón basculante para seleccionar el parámetro nV  o minV 2) 
8 Botón basculante para seleccionar el parámetro maxV  o Y 2) 
9 Cable de conexión 
 
1)  El parámetro seleccionado se indica en la línea inferior de la 

pantalla LCD mediante un cursor (▲). 
2)  El parámetro seleccionado se indica en la línea superior de la 
 pantalla LCD mediante un cursor (▼). 

 
Símbolos de parámetros y su significado  

Símbolo Significado Rango de valores 

nV  
Visualización de las variables 
principales para caudal nominal  
de aire 

1…2,55 en incrementos de 0,01 
Valor predeterminado de Siemens: 1,00 

minV  [%] Ajuste o visualización del caudal 
mínimo de aire 

20…100 % en incrementos de 1 % 
Valor predeterminado de Siemens: 0 % 

maxV  [%] Ajuste o visualización del caudal 
máximo de aire 

20...120 % en incrementos de 1 % 
Valor predeterminado de Siemens: 100 % 

Y [V] Ajuste y visualización de la consigna 
de caudal de aire 0…11 V en incrementos de 0,05 V 

DIR Ajuste o visualización de la dirección 
de rotación 

Posibilidades: 
r = sentido horario 
L = sentido contrario al horario 
Valor predeterminado de Siemens: r 

TYP Ajuste o visualización del modo de 
funcionamiento 

Ajustes posibles: con, 3P 
Valor predeterminado de Siemens: con 

U [V] Visualización del valor real de caudal 
de aire 0…12,8 V en incrementos de 0.05 V 

S 
Visualización del punto cero de 
calibración (aplicable sólo a los 
equipos de la serie D). 

El símbolo parpadea en el modo de 
pantalla U e Y 
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Tras conectar el AST10 al conector de comunicación 
GLB/GDB/ASV181.1E/3, todos los segmentos de la pantalla 
se activan durante 5 s. 

 

El AST10 comienza a buscar un GLB/GDB/ASV181.1E/3 a 
través del PPS2 y, si no se ha establecido comunicación, lo 
indica con un símbolo ‘Srch‘ y ‘Err‘ intermitente. El AST10 
muestra el mismo comportamiento si se interrumpe la 
conexión entre el AST10 y el GLB/GDB/ASV181.1E/3. 

 

Después de encontrar un GLB/GDB/ASV181.1E/3 a través 
del PPS2, el AST10 indica el valor real de la señal de 
retroalimentación U. El valor se actualiza cada segundo.  

El triángulo pequeño     ndica qué valores se leen desde  
el AST10.  

 

Para seleccionar uno de los valores de 
la fila superior,                 

 
simplemente presione uno de los 
botones así marcados. 

 

 

Para seleccionar uno de los valores de 
la fila inferior  

            
use los botones de las flechas y 
desplace el cursor hasta seleccionar el 
valor deseado. 

 
   

 
 

 
 

 
 

 
 

es 
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Los valores Vmin, Vmax, Y, DIR y 
TYP se pueden cambiar con el botón 
"–" o el botón "+". El valor mostrado 
comienza a parpadear y se puede 
guardar durante la fase de parpadeo 
pulsando el botón "Set". Confirme 
cada entrada de valores o cada 
reajuste pulsando el botón "Set". 

 

DIR se puede establecer tanto en ‚L‘ como en ‚r‘: 
 
‚L‘  implica que la compuerta se abre en el sentido 

contrario al de las agujas del reloj (giro a la izquierda) 
 
‚r‘  implica que la compuerta se abre en el sentido de las 

agujas del reloj (giro a la derecha) 
 
Ajuste predeterminado de Siemens: ‚r’  

TYP se puede establecer tanto en ‚con‘ como en ‚3P‘: 

‚con‘  significa que el GLB/GDB/ASV181.1E/3 está en 
 modo Controlador VAV. 
‚3P‘  significa que el GLB/GDB/ASV181.1E/3 funciona 
 como actuador de compuerta a 3 puntos y sonda de 
 presión diferencial independientes. 
Ajuste predeterminado de Siemens: ‚con’  
Nota para el controlador compacto VAV de las series  
A y B: Después de cambiar TYP de ‚3P’ a ‚con’ (o viceversa), 
corte brevemente la alimentación eléctrica del actuador para 
permitir que se active el cambio 
(corte G o G0 aprox. 5 s). 

Vn se puede ajustar en el rango de 1,00 ... 2,55 

Ajuste predeterminado de Siemens: Vn = 1,00 

Los cambios de Vn están restringidos a los OEM. 
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Vmin se puede ajustar en el rango de –20 % ... 100 % 

Ajuste predeterminado de Siemens: Vmin = 0 % 

 

Vmax puede ajustar en el rango 20 % ... 120 % 

Ajuste predeterminado de Siemens: Vmax = 100 % 

 

La consigna Y se puede ajustar en el rango de 
0,00 V ... 11,00 V 
La consigna ajustada digitalmente tiene prioridad sobre la 
consigna analógica  
La consigna analógica vuelve a tener prioridad transcurridos 
60 segundos desde la interrupción de la conexión entre el 
AST10 y el GLB/GDB/ASV181.1E/3. 

 

Si se selecciona U se muestra la Señal de Volumen de Aire 
real. El rango abarca de 0.00 V ... 12,8 V y se corresponde 
con un volumen de aire de 0 % (U = 0 V) a 128,0 % (U = 12,8 
V). 

 

 
Sección 1 
(Valores establecidos) 
Establecidos mediante 
AST10, ACS931 o 
ACS941 
 
 
Sección 2 
(Valores de referencia)
Establecidos mediante 
ACS931 

Vn
Vmin
Vmax
TYP
DIR

Memoria interna del
GLB/GDB/ASV181.1

 

La memoria interna del 
GLB/GDB/ASV181.1E/3 (EEPROM)  
contiene los parámetros establecidos 
mediante el AST10. La memoria se divide 
en dos secciones.  

Sección 1 contiene los "Valores 
 establecidos" que se usan 
 durante el funcionamiento 
Sección 2: contiene los  "Valores de 

referencia" 

El AST10 sólo permite cambiar los  
"Valores establecidos". 

  

 
 

 
 

 
 

 
 

es 
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Sección 1 
(Valores establecidos) 
Establecidos mediante 
AST10, ACS931 o 
ACS941 
 
Sección 2 
(Valores de referencia) 
Establecidos mediante 
ACS931 

Si se pulsa el botón "Factory 
settings", los valores de referencia 
de la sección 2 se copian en los 
valores establecidos de la sección 
1 y se activan para su uso durante 
el funcionamiento. 
El proceso de copia dura unos  
15 segundos. 

 
Tabla para el cálculo de la presión (dP) según factor Vn 

dPnom [Pa] Factor Vn dPnom [Pa] Factor Vn 
300 1,00 160 1,37 
290 1,02 150 1,41 
280 1,04 140 1,46 
270 1,05 130 1,52 
260 1,07 120 1,58 
250 1,10 110 1,65 
240 1,12 100 1,73 
230 1,11 90 1,83 
220 1,17 80 1,94 
210 1,20 70 2,07 
200 1,22 60 2,24 
190 1,26 50 2,45 
180 1,29 46 2,55 
170 1,33   
 
Ejemplo: La presión diferencial dP es 180 Pa con el caudal nominal de aire 

Vn. 
 Vn tiene que establecerse en 1,29 (para obtener una señal de salida 

de 10 V en Vn). 
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Display en bedieningselementen 

  

1 LCD 
2 Toets om hogere waarde in te stellen 
3 Toets om lagere waarde in te stellen 
4 Wiptoets voor keuze van parameter DIR, TYPE of U 1) 
5 Toets voor opslaan 
6 Reset toets "Fabrieksinstelling" 
7 Wiptoets voor keuze van parameter nV  of minV 2) 
8 Wiptoets voor keuze van parameter maxV  or Y 2) 
9 Aansluitkabel 
 
1) De geselecteerde parameter wordt weergegeven op de 

onderste regel van de LCD met een cursor (▲). 
2) De geselecteerde parameter wordt weergegeven op de 

bovenste regel van de LCD met een cursor (▼). 

Parametersymbolen en hun betekenis 

Symbool Betekenis Instelbereik 

nV  

Weergave van basiswaarden 
voor nominale 
luchtvolumestroom; ingesteld 
door fabrikant (OEM) 

1…2.55 in stappen van 0.01 
Siemens fabrieksinstelling: 1.00 

minV  [%] Instelling of weergave van 
minimum luchtvolumestroom 

20…100 % in stappen van 1 %  
Siemens fabrieksinstelling: 0 % 

maxV  [%] Instelling of weergave van 
maximum luchtvolumestroom 

20…120 % in stappen van 1 %  
Siemens fabrieksinstelling: 100 % 

Y [V] Instelling of weergave van 
setpoint luchtvolumestroom 

0…11 V in stappen van 0.05 V 

DIR Instelling of weergave van 
draairichting 

Mogelijkheden: 
r = Rechtsom 
L = Linksom 
Siemens fabrieksinstelling: r 

TYP Instelling of weergave van 
bedrijfswijze 

Mogelijke instellingen: con, 3P 
Siemens fabrieksinstelling: con 

U [V] Weergave van actuele 
luchtvolumestroom 

0…12.8 V in stappen van 0.05 V 

S 
Weergave van nulpunt 
calibratie (aleen voor 
apparaten tm serie D). 

Symbool knippert in weergaveveld U en Y 

  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

nl 
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Na het aansluiten van de voedingsspanning, worden bij de 
AST10 gedurende 5 s alle weergave-elementen op de display 
weergegeven. 
 

Bij aanvang knipperen Srch (zoeken) en Err (storing). Zolang 
‚Srch en Err‘ knipperen, is nog geen verbinding met een VAV 
compact regelaar gevonden. 
‚Srch en Err‘ knipperen ook wanneer de communicatie met 
een VAV compact regelaar onderbroken resp. defect is. 
 

 

Is de communicatieverbinding via PPS2 van de aandrijving 
naar de AST10 opgebouwd, dan wordt het IST-signaal U 
weergegeven.  
Deze waarde wordt elke seconde ververst. 

De kleine positie-driehoek  geeft de waarde aan, die op dat 
moment op de display wordt weergegeven. 
 

Om een waarde van de bovenste rij 

   

weer te geven resp. af te lezen, is het 
voldoende om op de betreffende toets 
te drukken. 

 

 

Een waarde van de onderste rij 

          

kan met de cursortoets worden 
geselecteerd. 
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De waarden Vmin, Vmax, Y, DIR en 
TYP kunnen met de toetsen "–" of "+" 
werden gewijzigd. 
De gewijzigde waarden knipperen 
gedurende een korte tijd. Met de 
bediening van de toets "Set" worden 
deze opgeslagen. Het knipperen stopt! 
Na elke instelling of wijziging bevestigen 
met "Set".  

 

 

Met ‚DIR‘ kan linksom ‚L‘ of rechtsom ‚r‘  
worden geselecteerd. 
 
‚L‘  betekent dat de klep opent tegen de wijzers van de klok 
 in (links openend). 
 
‚r‘  betekent dat de klep opent met de wijzers van de klok 
 mee (rechts openend).  

Siemens fabrieksinstelling: ‚r‘ 
 

 

 

TYP kan op ‚con‘ of ‚3P‘ worden ingesteld: 

‚con‘ betekent: GLB/GDB/ASV181.1E/3 werkt in de 
regelaarmodus (VAV Controller Programma). 

‚3P‘ betekent: GLB/GDB/ASV181.1E/3 functioneert als een 3-
punts aandrijving, onafhankelijk van de drukverschilopnemer. 

Siemens fabrieksinstelling: ‚con‘ 
Aanwijzing voor VAV compact regelaar serie A en B:  
Om de instelling actief te maken dient, na wijziging van TYP 
van ‚3P‘ naar ‚con‘ (en omgekeerd), de aandrijving kort 
spanningsloos gemaakt te worden (G en GO ongefeer 5 s 
onderbreken). 

 

De instelling van de Vn factor ligt in het  bereik van  
1.00 ... 2.55 en is voorbehouden aan de VAV box leverancier. 

Siemens fabrieksinstelling: Vn = 1.00 
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Vmin kan in het bereik van  
–20 % ... 100 % worden ingesteld.  

Siemens fabrieksinstelling: Vmin = 0 % 

 

Vmax in het bereik van 
20 % ... 120 % worden ingesteld. 

Siemens fabrieksinstelling: Vmax = 100 % 

De gewenste waarde Y kan in het bereik van 0.00 V ...  
11.00 V worden ingesteld. De digitaal met de AST10 
ingestelde gewenste waarde heeft voorrang ten opzichte van 
de analoge gewenste waarde. 

Om naar de analoge gewenste waarde terug te keren is het 
voldoende om de voedingsspanning van de AST10 
gedurende 60 seconden te onderbreken (= communicatie-
onderbreking AST10 met de VAV compact). 

Met U wordt de actuele gemeten waarde van de 
volumestroom weergegeven. 

Het weergegeven bereik is van 0.00V ... 12.8 V en geeft een 
beeld van een luchtvolume van 0 % (U = 0 V) tot 128.0 %  
(U = 12.8 V). 

 

Vn
Vmin
Vmax
TYP
DIR

Vn
Vmin
Vmax
TYP
DIR

GLB/GDB/ASV181.1E
   intern geheugen

Bereik 1
(functiewaarde)
instelling met
AST10, ACS931
of ACS941

Bereik 2
(referentiewaarde)
instelling met
ACS931

De met de AST10 ingevoerde parameters 
worden in het interne VAV geheugen 
(EEPROM) opgeslagen. Het geheugen 
splitst zich in twee bereiken:  
Bereik 1: functiewaarden voor de regeling 
Bereik 2:  referentiewaarde 
Met de AST10 kunnen alleen de 
functiewaarden worden gewijzigd.De 
referentie waarden zijn alleen door VAV box 
leverancier toegangkelijk. 
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Vn
Vmin
Vmax
TYP
DIR

Vn
Vmin
Vmax
TYP
DIR

GLB/GDB/ASV181.1E
intern geheugen

Waarde
kopiëren

Bereik 1
(functiewaarde)
instelling met
AST10, ACS931
of ACS941

Bereik 2
(referentiewaarde)
instelling met
ACS931

 

Druk op de AST10 "Factory settings" 
en de referentiewaarden worden 
automatisch van het bereik 2 in het 
bereik 1 (functiewaarde) gekopieerd 
en zijn actief voor de regeling. 

Het kopiëren duurt ca. 15 seconden. 

 
Omrekeningstabel drukverschil (dP) in versterkingsfactor Vn 

dPnom [Pa] Factor Vn dPnom [Pa] Factor Vn 
300 1.00 160 1.37 
290 1.02 150 1.41 
280 1.04 140 1.46 
270 1.05 130 1.52 
260 1.07 120 1.58 
250 1.10 110 1.65 
240 1.12 100 1.73 
230 1.11 90 1.83 
220 1.17 80 1.94 
210 1.20 70 2.07 
200 1.22 60 2.24 
190 1.26 50 2.45 
180 1.29 46 2.55 
170 1.33   
 
 
Voorbeeld: Bij de nominale luchtvolumestroom Vn treedt een   
  drukverschil dP an 180 Pa op.  
  Vn moet op de factor 1.29 worden ingesteld. 
  (Bij Vn krijgt men een 10 Vdc uitgangssignaal.) 
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Vn = 300 Pa
  dP

Vmin % = min Volume
nom Volume x 100

Vmax % = max Volume
nom Volume x 100

Example: Vmin % = 950 m3/h
5348 m3/h x 100 = 18 % 

Example: Vmax % = 4367 m3/h
5348 m3/h x 100 = 82 % 

Example: Vn = 300 Pa
220 Pa = 1.17

Uout = Vn x dP
3

Example: Uout = 160 Pa
  31.17 x = 8.54 V 

dP = 3 x Uout
 Vn

2

Example: dP = 3 x 5.4 V
1.17 = 63.9 Pa

2


